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Wittendorf. Filor brachte die Wa-
chendorfer, die über die gesamte
Distanz hinweg die deutlich besse-
ren Torchancen hatten, mit seinen
Glanzparaden mehrfach an den
Rand der Verzweiflung. Gleiches ge-
lang auch seinem Gegenüber im
Kasten des SV Wachendorf, Tim
Avenarius: Auch er hatte vor 100 Zu-
schauern und bei nasskalten Tem-
peraturen einen sehr guten Tag er-
wischt. Letztlich wurde Wittendorf
durch seinen auffälligsten Feldspie-
ler Sergej Rube für seine Bemühun-
gen in der Schlussphase belohnt, als
ihm in der 90. Minute der besonders
von der Wittendorfer „Südkurve“
frenetisch umjubelte Treffer zum
1:1-Endstand gelang.

Die Wittendorfer mussten ohne
ihren Goalgetter Sandro Bossert aus-
kommen, den beim Warmmachen
der Oberschenkel zwickte – weshalb
das Tainer-Duo Timo Rath/Frank
Baumann dann von einer ursprüng-
lich vorgesehenen späteren Ein-
wechslung doch absah. Doch dass
ein Bossert, vor allem in Top-Form,
derzeit zumindest in Wittendorf
nicht leicht zu ersetzen ist, zeigte be-
reits die Anfangsphase.

Der Platz an der „Langen Furche“
wurde zwar durch vereinte Kräfte
am Morgen vom Schnee geräumt,
doch das Geläuf war natürlich unge-
mein tief und nur schwer bespielbar.
Klar, dass an ein hochkarätiges Spiel
von den beiden Mannschaften nicht
erwartet werden durfte. Stattdessen
war beiderseits in erster Linie Kampf
angesagt.

Mit Abtasten begann die erste
Viertelstunde, in der kein Team
durch zu schnelles Spiel nach vorne

unnötiges Risiko eingehen wollte;
stattdessen versuchten es beide mit
diversen Schüssen aus der Distanz,
mit einem leichten Plus für die Wa-
chendorfer. Doch schon von Beginn
an sollte sich zeigen, dass Nils Filor
im Wittendorfer Kasten der ent-
scheidende Rückhalt an diesem Ta-
ge für seine Farben werden sollte.
Wittendorfer Schussversuche durch
Robert Ruoff, der den Bossert-Part
im Sturmzentrum übernahm, und
David Klein konterten die Wachen-
dorfer gleichfalls mit Distanzschüs-
sen von Tobias Kaufeld und Fabio
Gallinaro ( 25.) sowie durch Dominik
Saile (25.) und Kevin Bogenschütz in
der 27. Minute.

Praktisch im Gegenzug scheiter-
ten jedoch die Wittendorfer Martin
Mania (28.) und Fabio Scarpa. In der
31. Minute tauchte Wachendorfs
Dominik Saile allein vor Filor auf,
doch auch in dieser Szene reagierte
Wittendorfs Keeper bravourös. Auf
der anderen Seite wehrte Tim Ave-
narius einen Distanzschuss von Ser-
gej Rube sicher zur Ecke ab. Die Wit-
tendorfer Druckphase kurz vor dem
Seitenwechsel brachte nichts mehr
ein. Mit 0:0 ging’s in die Pause des
von Schiedsrichter Patrick Stephany
(Gruppe Böblingen) sicher und un-
aufgeregt geleiteten Spiels.

Nach dem Wechsel (es begann
leicht zu schneien) legten die Wa-

chendorfer eine Schippe drauf. Zu-
nächst scheiterte Tobias Kaufeld
wieder einmal an Filor (46.), und
zwei Minuten später war der Witten-
dorfer nach einer tollen Kombinati-
on zwischen den Wachendorfern
Sebastian Wahl und Benedikt Drös-
sel bestens auf seinem Posten.

In der 54. Minute aber war das 1:0
für die Wachendorfer fällig, was sich
in dieser Spielphase auch bereits ab-
gezeichnet hatte. Keeper Tim Avena-
rius schlug einen Ball schnell über
den kleinen Wittendorfer Platz, dort
war Dominik Saile zur Stelle und per
exzellenter Ballannahme und blitz-
schneller Drehung sorgte er für die
zu diesem Zeitpunkt sicherlich ver-

diente Wachen-
dorfer 1:0-Füh-
rung.
In der Folge wur-
de es dann etwas
ruppiger an der
„Langen Fur-
che“, und die
Platzherren
drückten mäch-
tig aufs Tempo,
was den Gästen
aus Wachendorf
freilich diverse
Chancen zum
Kontern bot. Bei-
de Teams brach-
ten per jeweili-
gem Doppel-
wechsel frisches
Blut aufs Feld,
wobei die besse-
ren Chancen
dann auf der Sei-
te Wittendorfs zu
sehen waren.
Jens Burkhardt
per Kopf (74.)
und Stefan Jäkle
per Freistoß (84.)
scheiterten zu-
nächst jedoch
noch an Tim
Avenarius im
Wachendorfer
Tor, ehe sich
dann Sergej Ru-
be in der 90. Mi-
nute energisch
im Strafraum
durchsetzte und
clever zum 1:1

für Wittendorf abschloss.
Frank Baumann auf Wittendorfer

Seite sprach hernach von einem ge-
rechten Ergebnis, wenn man das
Spiel über seine volle Distanz be-
trachtet. Ähnlich sah es auch Kollege
Fabio Gallinaro auf Wachendorfer
Seite, wenngleich dieser ein kleines
Plus wegen der Vielzahl an Chancen
auf Seiten seiner Mannschaft (zu-
recht) konstatiert hat.

SV Wittendorf: Filor; Schaber, Klein, Scar-
pa, Burkhardt, Heinzmann, Rube, Rath,
Ruoff (59. Bronner), Jäkle, Mania (59. Pfau).
SV Wachendorf: Avenarius; Dominik Saile
(75. Heck), Faiß (57. Lumbardu), Christian
Saile, Wahl, Ruckgaber, Bogenschütz, Galli-
naro, Döffinger (57. Yilmaz), Kaufeld, Drös-
sel.

UntermStrichwar es amOster-
samstagauf schwierigemWit-
tendorferGeläuf eingerechtes
1:1, dasdanachdemVerfolger-
Duell zwischendemSVWitten-
dorfunddemSVWachendorf an
der „LangenFurche“ zuBuche
stand. ZwarhatteWachendorf
dieMehrzahl anChancen, doch
Nils Filor imWittendorferKasten
entpuppte sich als Teufelskerl.

Fußball-Bezirksliga: Ausgleich gegen den SV Wachendorf gelingt Gastgebern erst in der 90. Minute

WILLY BERNHARDT

Sergej Rube erlöstWittendorf mit 1:1

Vor allem in der Schlussphase investierte der SV Wittendorf (hier Spielertrainer Timo Rath, rechts, gegen Bernhard Ruckgaber) viel in sein Spiel
und wurde letztlich mit dem Treffer zum 1:1 auch dafür belohnt. Bild: mbu

■ BEZIRKSLIGA NÖRDL. SCHWARZWALD
SV Tumlingen-Hörschw. – SG Hallwangen abs.
SV Wittendorf – SV Wachendorf 1:1
SV Baiersbronn – SG Vöhringen 0:0
SV Huzenbach – VfR Sulz 4:3
TuS Ergenzingen – VfR Klosterreichenbach 8:0
FC Holzhausen – SG Dornstetten 4:0
SG Altheim-Grünmettst. – FC Holzhausen 0:2
VfR Sulz – SG Empfingen 0:2
SG Vöhringen – SV Huzenbach 0:0
SV Wachendorf – SV Baiersbronn 1:4
SG Hallwangen – SV Wittendorf abs.
TSF Dornhan – SV Tumlingen-Hörschw. 1:3

1. Holzhausen 19 15 1 3 61:23 46
2. Ergenzingen 20 14 1 5 58:22 43
3. Wachendorf 20 12 3 5 56:34 39
4. Baiersbronn 21 10 5 6 52:42 35
5. Wittendorf 18 10 2 6 55:42 32
6. Eutingen 18 9 3 6 40:30 30
7. Dornhan 19 9 3 7 38:36 30
8. Empfingen 21 8 5 8 47:36 29
9. Dornstetten 18 8 5 5 38:28 29
10. Huzenbach 20 8 1 11 41:50 25
11. Sulz 20 7 3 10 31:41 24
12. Tumlingen-Hörsch. 17 5 2 10 35:51 17
13. Vöhringen 20 4 4 12 25:52 16
14. Hallwangen 17 4 3 10 34:51 15
15. Alth.-Grünmettst. 18 3 3 12 22:55 12
16. Klosterr’bach 18 2 4 12 23:63 10

Fußball

Horb. Derweil brach der Bann von
Spitzenreiter FC Holzhausen gegen
Dornstetten erst in der 70. Minute,
am Ende hieß es dennoch 4:0 für
Holzhausen. Der Kampf um den Ti-
tel scheint auf einen Zweikampf zwi-
schen Holzhausen und Ergenzingen
hinauszulaufen. Beide Teams kom-
men nun auf die gleiche Tordiffe-
renz, wobei der FC Holzhausen, frei-
lich bis dato noch mit zwei Spielen
gegenüber Ergenzingen im Rück-
stand, lediglich dank eines mehr er-
zielten Treffers die Nase vorn hat.
SV Baiersbronn – SG Vöhringen 0:0.
Einmal mehr hat sich die abstiegsge-
fährdete SG Vöhringen als Angstgeg-
ner des SV Baiersbronn erwiesen.
Baiersbronn spielte nicht so druck-
voll wie zuletzt, hatte aber vor der
Pause unter anderem durch Markus
Gässler und Kevin Braun gute Chan-
cen. Es spielte sich ansonsten viel im
Mittelfeld ab, und Vöhringen war auf
Torraum-Sicherung bedacht. In der
52. Minute ließen die Gäste eine
Groß-Chance ungenutzt. Auch Bai-
ersbronns Stürmerstar Michael Züf-
le, in der 67. Minute eingewechselt,
konnte am 0:0 letztlich nichts mehr
ändern.
SV Baiersbronn: Schuler; Würfele, Brä-
ger, Leins, Lutz, Florian Günther (67. Mi-
chael Züfle), Kevin Braun, Finkbeiner (17.
Poppeck), Patrick Braun, Glaubez, Gäss-
ler (80. Queetz).
SG Vöhringen: Dittmann; Groh, Schlot-
ter, Matthias Dieterle, Sahin, Benjamin
Dieterle, Bossenmaier, Tews, Becker,
Dettling (46. Meyer), Schnell.

SV Huzenbach – VfR Sulz 4:3 (3:1).
Einen knappen 4:3-Sieg feierten zu
Hause die Huzenbacher, die durch
ein Eigentor des Sulzers Patrick
Schwark (18.) in Führung gingen.
Torjäger Christian Spissinger erhöh-

te per Einzelleistung auf 2:0 (26.),
ehe Andre Frick den VfR per Abstau-
ber auf 1:2 (40.) heran brachte. Krz
vor der Pause aber stellte Kevin Gün-
ter ebenfalls per Abstauber zum 3:1
den alten Abstand schnell wieder
her. Nach einem Huzenbacher Ab-
wehrfehler verkürzte Anton Wenz
auf 2:3 für Sulz (50.), doch Chris
Haist sorgte erneut für ein Tore-Pol-
ter zum 4:2 (60.). Peter Müllererzielte
den Treffer zum 4:3-Endstand.
SV Huzenbach: Zapf; Michael Spissinger,
Wegner, Dennis Haist (51. Schillinger), Si-
mon Müller, Großmann (80. Lorenz Pfeif-
le), Michael Günter, Chris Haist (90. Mo-
ritz Pfeifle), Armbruster, Kevin Günter,
Christian Spissinger.
VfR Sulz: Kitzlinger; Hess, Hölle, Roll (71.
Michael Müller), Peter Müller, Schuhma-
cher, Frick, Steinwand, Baumann, Wenz,
Heckele (51. Pascal Amon).

TuS Ergenzingen – VfR Klosterrei-
chenbach 8:0 (4:0). Es war das Spiel
des Patrick Francisco. Der Deutsch-
Italiener beim TuS drückte dem
Match gegen das Schlusslicht seinen
Stempel auf und stand nicht nur als
vierfacher Torschütze, darunter ein
klassischer Hattrick binnen einer
knappen Viertelstunde, sondern
auch noch als zweifacher Vorlagen-
geber zu Buche. Rafael Rees eröffne-
te früh den Torreigen per direktem
Freistoß zum 1:0 (8.), ehe Patrick
Francisco zunächst nach Kopfball-
vorlage von Tobias Böhm auf 2:0 er-
höhte (21.). Dann schickte Markus
Brändle Francisco steil zum 3:0 (32.).
Den Hattrick perfekt machte dieser
nach Doppelpass-Spiel mit Daniel
Amann zum 4:0 (35.). Nach dem
Wechsel bediente Francisco muster-
gültig Markus Brändle zum 5:0 (56.,
Kopfball). Nur vier Minuten später
nahm Patrick Francisco einen Quer-
pass von Böhm auf und machte das
halbe Dutzend für Ergenzingen voll.
Dann revanchierte sich Francisco
bei Böhm mit einem Top-Assist, das
dieser zum 7:0 (75.) nutzte. Den
Schlusspunkt setzte Florian Liebig
mit einem trockenen Schuss zum
8:0-Endstand (80.).
TuS Ergenzingen: Sebastian Katz; Frank,
Johannes Baur (48. Julian Katz), Brändle,
Rees, Widmann (65. Stark), Garcia,

Amann, Patrick Francisco, Alessandro
Francisco (56. Liebig), Böhm.
VfR Klosterreichenbach: Ellenberger;
Stehle, Fackel, Finkbeiner, Caglar (76.
Schmider), Fischer, Nurali, Neuchel,
Stimpfle, Krasniqi, Chris Braun.

FC Holzhausen – SG Dornstetten
4:0 (0:0). Immerhin hat Heiko Kie-
ferles personell so arg gebeutelte
Dornstetter Defensive bis zur 70. Mi-
nute dem Tabellenführer getrotzt
und ein 0:0 gehalten, ehe der Bann
doch noch brach. Nach einem Frei-
stoß markierte Onur Kürtbagi per
Kopf das sehnlichst erwartete 1:0,
dem nur zwei Minuten später Yasin
Erdem per direktem Freistoß das 2:0
folgen ließ. Nach Vorlage von Viktor
Schäfer erhöhte Spielertrainer Mar-
co Hayer auf 3:0 (78.), den Schuss-
punkt setzte in der Schlussminute
wiederum Yasin Erdem mit einem
knallharten Schuss aus spitzem

Winkel zum 4:0. FC H-Manager Halit
Ipekcioglu meinte hinterher gönner-
haft, dass der Sieg Holzhausens „um
ein bis zwei Tore zu hoch“ ausgefal-
len sei, zumal Dornstetten „uns bis
zur 70. Minute ebenbürtig auf unse-
rem holprigen Platz war“.
FC Holzhausen: Müller; Mike Plocher,
Kürtbagi, Rahmi Okutan, Duttenhöfer
(72. Közleme), Zwetsch, Hasan Okutan,
Viktor Schäfer (72. Pektas), Erdem, Maco
Hayer (85. Ürgür).
SG Dornstetten: Balik; Weimer, Mattes,
Kulawig (50. Mäder), Ceylan, Säger, Wasel
(46. Yilmaz), Heinz, Yaman (75. Behler),
Schmid, Rootermel.

SG Altheim-Grünmettstetten – FC
Holzhausen 0:2 (0:1). Über weite
Strecken ebenbürtig und zwischen
der 70. und 80. Minute sogar mehr-
fach am Anschlusstreffer dran war
die SG Altheim-Grünmettstetten.
Die kassierte gegen den Spitzenrei-
ter aber früh das 0:1 nach einem 16-
Meter-Schuss von Hasan Okutan
(4.). In der 52. Minute erhöhte Yasin
Erdem per 25-Meter-Freistoß in Ro-
naldo-Manier auf 0:2 für den FC
Holzhausen, dessen individuelle
Überlegenheit die gastgebende SG
mit Kampfstärke, durchaus aber
auch mit spielerischer Güte über
weite Strecken wettmachte.
SG Altheim-Grünmettstetten: Bernd
Steimle; Dominik Walz (53. Brenner),
Weing, Schleh, Jagelki, Maier, Dölker (82.
Dettling), Öztürk, Daniel Steimle (77. Nie-
bergall), Nagy, Trick.
FC Holzhausen: Müller; Mike Plocher,
Kürtbagi, Rahmi Okutan (71. Eminovic),
Duttenhöfer, Ipekcioglu, Zwetsch, Hasan
Okutan, Viktor Schäfer, Erdem, Maco Hay-
er (76. Közleme).

VfR Sulz – SG Empfingen 0:2 (0:2).
Ein Tag zum Vergessen war der Os-
termontag für den VfR Sulz. Die SG
Empfingen war keineswegs unbe-
siegbar, hat in Sulz aber deutlich
mehr ins Spiel investiert als die Gast-
geber. Bereits in der ersten Minute
nutzte Nico Hellstern den Umstand,
dass der VfR noch keine Zuordnung
gefunden hatte zum Empfinger Füh-
rungstor. Danach rappelten sich die
Sulzer wieder auf, doch mit dem 0:2,
in der 28. Minute abermals erzielt
durch Nico Hellstern, war es vorbei

und die Sulzer präsentierten eine
über weite Strecken desolate Vor-
stellung, die noch deutlicher hätte
ausfallen können.
VfR Sulz: Kitzlinger; Hess (55. Roll), Hölle,
Ruoff, Peter Müller, Schuhmacher, Schwal-
ber, Heckele, Baumann (60. Michael Mül-
ler), Wenz, Frick.
SG Empfingen: Fischer, Marcel Trick,
Hallas, Hoch, Daniel Trick, Arnold, Tobi-
as Schäfer, Schaible (75. Siebert), Daniel
Schäfer, Mock, Hellstern (77. Gfrörer).

SG Vöhringen – SV Huzenbach
0:0. Eine Null-Nummer, die vor al-
lem die SG Vöhringen nichtwirklich
weiterbringt. Die Gastgeber hatten
zwar etwas mehr Chancen, ins Netz
aber wollte der Ball nicht. Auch nicht
nach dem schönsten SG-Spielzug in
der 31. Minute, den Fabian Becker
zu hoch abschloss. Auf der anderen
Seite mussten die Einheimischen
froh sein, in Daniel Dittman einen
Keeper im Team zu haben, der ge-
gen Huzenbach eine absolute Spitz-
zen-Leistung abrief. Mehrmals
scheiterten die Gäste allein vor dem
SG-Schlussmann, der vor allem in
Eins-gegen-Eins-Situationen ein un-
überwindbarer Rückhalt der Vöhrin-
ger war.
SG Vöhringen: Dittmann; Groh, Schlot-
ter, Matthias Dieterle, Sahin (70. Reb-
stock), Benjamin Dieterle, Bossenmaier,
Tews, Becker, Meyer, Schnell.
SV Huzenbach: Zapf; Armbruster, Marc
Günter (89. Pfeifle), Wegner, Michael
Spissinger, Michael Günter, Simon Mül-
ler, Großmann, Christian Spissinger,
Chris Haist (90. Kevin Günter), Sören
Fleig.

SV Wachendorf – SV Baiersbronn
1:4 (0:3). Einen verschlafenen Tag
abgeliefert haben die Spieler des
SV Wachendorf gegen den SV
Baiersbronn, der einen verdien-
ten Sieg feierte. Allenfalls um ein
Tor zu hoch sei der Erfolg ausge-
fallen, hieß es. Matchwinner war
Markus Gässler, der drei Tore für
die Baiersbronner erzielte. Das
erste Tor zum 0:1 aber markierte
Kevin Braun (10.) per Kopfball.
Ebenfalls per Kopf erhöhte Mar-
kus Gässler (18.), wobei die Vor-
lage praktisch von Wachendorfs

Schlussmann kam, der Gässler
anschoss. Im Nachsetzen traf in
der 33. Minute wiederum Gässler
zum 0:3. Das 1:3 in der 60. Minu-
te ging auf das Konto von Bene-
dikt Drössel (18-Meter-Schuss),
ehe erneut Markus Gässler ein
Missverständnis in der Wachen-
dorfer Abwehr zum 1:4-Endstand
(72.) nutzte.
SV Wachendorf: Avenarius; Dominik Sai-
le, Faiß (45. Yilmaz), Christian Saile,
Wahl, Ruckgaber, Lumbardu (78. Yigit),
Gallinaro, Döffinger (45. Bogenschütz),
Kaufeld, Drössel.
SV Baiersbronn: Lehmann; Würfele (80.
Schulz), Bräger, Leins, Lutz, Queetz, Ke-
vin Braun (75. Züfle), Poppeck (78. Kras-
niqi), Patrick Braun, Glaubez, Gässler (80.
Queetz).

SG Hallwangen – SV Wittendorf
abges.

TSF Dornhan – SV Tumlingen-
Hörschweiler 1:3 (0:1). Einen im
Kampf um den Klassenerhalt wert-
vollen 3:1-Sieg hat der SV Tumlin-
gen-Hörschweiler in Dornhan er-
zielt. Dort, so reklamierte Bernd
Haas, habe der Schiedsrichter bei-
derseits unschön Einfluss auf die
Partie genommen. Dornhan traf‘s
mit zwei Platzverweisen auch ganz
konkret, nämlich mit Gelb-Rot ge-
gen Marcl Kohl (70.) und Rot gegen
Julian Haas (75.), zwei aus Gastge-
ber-Sicht umstrittene Entschei-
dungen (siehe „Nachschuss“). Für
die Tumlinger 1:0-Führung in der
37. Minute zeichnete Benjamin
Meintel per (Bernd Haas: „unbe-
rechtigtem“) Elfmeter verantwort-
lich. Jörg Romann (50.) vollstreckte
einen Konter zum 0:2, ehe Tim Vö-
gele (63.) nach einem Marcel-
Kohl-Freistoß den 1:2-Anschluss-
treffer erzielte. Den Schlusspunkt
per Kontertor setzte Markus Schrö-
ter.
TSF Dornhan: Redel; Beilharz, Müller,
Lehr, Grözinger, Schoch, Mutschler (45.
Vögele), Hils (80. Hauser), Berggötz, Kohl,
Haas.
SV Tumlingen-Hörschweiler: Klink; Mike
Hess, Kevin Hess, Rummer, Dieterle,
Schmid, Herbstreit (67. Valentin Fet-
scher), Nichaev, Romann, Meintel (70.
Vincent Fetscher), Schröter. wib/gen

Fußball-Bezirksliga: Zwei Siege untermauern Spitzenposition / Gegner halten aber gut mit / Zwei Punkte für SG Vöhringen zu wenig

Mit vier TorenundzweiAssists,
darunter ein lupenreinerHattrick
zwischender 21. und35.Minute,
war Ergenzingens Torjäger Pat-
rick Franciscobeim8:0-Kanter-
siegdes TuSgegenvöllig über-
forderteKlosterreichenbacher
der Spieler des Ostersamstags.

Primus Holzhausenmacht an Ostern die fetteste Beute

Die SG Empfingen mit Marc Arnold
(links, hier im Zweikampf mit Banja-
min Schuhmacher) blieb auch in Sulz
auf Erfolgskurs. Bild: Ulmer

SV Baiersbronn – SG Vöhringen 0:0.
Tore: Fehlanzeige. Zuschauer: 100.
SV Huzenbach – VfR Sulz 4:3 (3:1).
Tore: 1:0 (18.) ET Patrick Schwark, 2:0
(26.) Christian Spissinger, 2:1 (40.) And-
re Frick, 3:1 (44.) Kevin Günter, 3:2 (50.)
Anton Wenz, 4:2 (60.) Chris Haist, 4:3
(79.) Peter Müller. Zuschauer: 80.
SV Wittendorf – SV Wachendorf 1:1
(0:0).
Tore: 0:1 (54.) Dominik Saile, 1:1 (90.)
Sergej Rube. Zuschauer: 100.
TuS Ergenzingen – VfR Klosterreichen-
bach 8:0 (4:0).
Tore: 1:0 (8.) Rafael Rees, 2:0, 3:0, 4:0 (21.,
32., 35.) alle Patrick Francisco, 5:0 (56.)
Markus Brändle, 6:0 (60.) Patrick Francis-
co, 7:0 (75.) Tobias Böhm, 8:0 (80.) Flori-
an Liebig. Zuschauer: 50.
FC Holzhausen – SG Dornstetten 4:0
(0:0).
Tore: 1:0 (70.) Onur Kürtbagi, 2:0 (72.) Ya-
sin Erdem, 3:0 (78.) Marco Hayer, 4:0 (90.)
Yasin Erdem. Zuschauer: 80.
SG Altheim-Grünmettstetten – FC Holz-
hausen0:2(0:1).
Tore: 0:1 (4.) Hasan Okutan, 0:2 (52.) Yasin
Erdem. Zuschauer:120.
VfRSulz–SG Empfingen 0:2(0:2).
Tore: 0:1 und 0:2 (1./28.) Nico Hellstern.
Zuschauer: 200.
SG Vöhringen –SVHuzenbach 0:0.
Tore: keine. Zuschauer: 100.
SV Wachendorf – SV Baiersbronn 1:4
(0:3).
Tore: 0:1 (10.) Kevin Braun, 0:2 und 0:3
(18./33.) Markus Gässler, 1:3 (60.) Benedikt
Drössel, 1:4 (72.) Markus Gässler. Zu-
schauer:150.
SG Hallwangen –SV Wittendorfabges.
TSF Dornhan – SV Tumlingen-Hör-
schweiler1:3(0:1).
Tore: 0:1 (37., FE) Benjamin Meintel, 0:2
(50.) Jörg Romann, 1:2 (63.) Tim Vögele, 1:3
(90.) Markus Schröter. Bes.Vork.: Gelb-Rot
gegen Marcel Kohl (TSF, 70.), Rot gegen Ju-
lian Haas (TSF, 75.). Zuschauer: 180.
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